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32756 Detmold, Schloss
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Die Lippische Gesellschaft für Kunst eV  
soll das kritische Verständnis  
für künstlerisches Schaffen in Malerei,  
Grafik, Plastik, Architektur, Kunsthandwerk,  
Industrieform, Fotografie und auf anderen  
Gebieten in der Öffentlichkeit fördern.

Anja Bohnhof

Fotografie

Anja Bohnhof, geb.1974, lebt und arbeitet in Dortmund.

Sie studierte nach einer fotografischen 
Ausbildung Visuelle Kommunikation und Freie 
Kunst an der Bauhaus-Universität in Weimar. Sie 
arbeitet seit 2004 freiberuflich als Fotografin und 
Bildende Künstlerin. 2006 bis 2014 war Anja Bohnhof 
als Lehrbeauftragte für Fotografie & redaktionelle 
Praxis an der Hochschule Köln tätig. Ihre Arbeiten 
werden international ausgestellt und publiziert und 
sind bereits vielfach mit Stipendien und Förderpreisen 
ausgezeichnet worden. Ihre Werke sind in namenhaften 
Sammlungen vertreten.

Seit 2009 hat sie u.a. zahlreiche Buch- und 
Ausstellungsprojekte über Indien realisiert.
2015 erhielt sie vom Indischen Kulturrat, New Delhi  
den Gisela Bonn-Preis für ihre Arbeiten über Indien,  
der besondere Leistungen auf dem Gebiet der  
Deutsch-Indischen Beziehungen würdigt. 

Weitere Infos   
www.bohnhofphoto.de und www.galerie-m.com

Mit freundlicher  
Unterstützung von

Staff Stiftung Lemgo



Die Lippische Gesellschaft für Kunst eV
lädt Sie und Ihre Freunde zur Eröffnung
und zum Besuch der Ausstellung 

Anja Bohnhof
Fotografie

Sonntag, 4. Juni, um 11.30 Uhr
in das Schloss Detmold ein.

Begrüßung
Dietmar Hille

Es spricht
Julia Sonnenfeld-Wurthmann M.A.

Die Künstlerin ist anwesend

Ausstellung 
4. Juni bis 23. Juli 2023 
im Ausstellungsraum der 
Lippischen Gesellschaft für Kunst eV
im Schloss Detmold
Di bis Do von 11 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Fr bis So und an Feiertagen von 11 bis 17 Uhr
 
Finissage
Sonntag, 23. Juli 2023, um 11.30 Uhr
Mitglieder des Beirats  
stehen zum Gespräch bereit

Der Eintritt ist frei, Parkmöglichkeiten 
im Parkhaus Lustgarten und im Rosental

Die Ausstellung gibt Einblick in fotografische Projekte, 
die in den vergangenen vierzehn Jahren in Indien 
entstanden sind. 
 
„Mit ihrer strengen, konsequenten und unverkennbaren 
Bildsprache lässt uns Bohnhof den öffentlichen Raum 
mit neuen Augen sehen. Sie schenkt uns Perspektiven 
innerer Welten. Dokumentaraufnahme und realistischer 
Wahrheitsgehalt regen zum Nachdenken an, schaffen 
Raum für eigene Gedanken und Kritikpunkte hinsicht-
lich gesellschaftlicher Fragen, die weit über den 
geografischen Raum Indien hinausgehen.“
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